






































Ökologischer Nassreis-
Anbau

Die Nassreisfelder zeigen ein grosses 
Potential zur Förderung gefährdeter 
UpZZLSPLILUKLU�7ÅHUaLU��\UK�;PLYHY-
ten.
Bemerkenswert ist unter anderem das 
regelmässige Auftreten von Bekassi-
nen, einer in der Schweiz vom Aus-
sterben bedrohten Schnepfenart. Die 
ZJOL\LU�;PLYL�ZJOp[aLU�KHZ�YLPJOL�
Angebot an wasserlebenden Wirbello-
sen und fressen auch gerne die nach 
der Ernte liegen gebliebenen Reiskör-
ner.
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Neue Vielfalt durch Ni-
schen und Kleinlebens-
räume
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Wir-Potential mit den 
Mauerseglern

Viele Vögel brüten in Siedlungen, weil ihnen Gebäude ge-
eignete Nistmöglichkeiten bieten. Mauersegler nisten 
unter Dächern oder Ziegeln, Dohlen in Nischen an Kirch-
türmen. Der Alpensegler brütet ausserhalb der Gebirge 
ausschliesslich in Gebäuden. Bei Renovationen werden 
HILY�VM[�HSSL�,PUNHUNZ�ɈU\UNLU�a\�WV[LUaPLSSLU�5PZ[WSp[-
aLU�]LYZJOSVZZLU��\UK�HU�TVKLYULU�.LIp\KLU�NPI[�LZ�
Op\ÄN�NHY�RLPUL�NLLPNUL[LU�5PZJOLU�TLOY�

Mauersegler, Rauchschwalbe, Mehlschwalbe, Halbhöhlenbrüter, Turmfalken, Höhlenbrüter, Fleder
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Wohnung

Waschküche

Veloraum

Abstandsgrün

Strasse
Parkplätze
Einstellhalle
Dachterrasse

Gehweg
Landwirtschaft Landwirtschaft

Reis

Aktivieren
Gedanke

Hinzufügen

Gemeinsames Gärtnern

Co-habitation
Wildwiese

Dachgarten

Lagerraum Reis

Bastelraum
Freizeitraum

Laubengang
Treppe
Eingang

Erschliessung

Veredelungs-
stelle

Zwischenraum
LiftMöglichkeitsräume

Möglichkeiten für Wir-Qualitäten

Hühner

Neue Wohnungen

Neue Wohnungen
Vordach

Vorhang

Terrasse

dichter
Keimling

Keimling

Buvette

Wir Potential Wir P
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Bauer / Bäuerin

komm wir treffen uns im Garten

1972-1979 Heute +5 Jahre +10 Jahre +XX Jahre





Felber Marlon Bachelor Thesis A/T

„ungenützte Räume“










